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Aus den Hallen

der Gesetzgebung!
Keine Ex.trabrloljnung für nsere

Soldaten? Frage führt z

hitziger Debatte.

Das Uanfas City
Sättgerfest verschoben!

Die Kriegsgefahr macht die Abhal
tng eines erfolgreichen Fe

steS unmöglich.

Denn er beschittzt za mannm m.r
die kleinen mtwwm, ime

land, Holland. Rumänien usw.

Vereinigten Staaten feinen Schntz

aufzuzwingen, dazu wird er sich

schwerlich erkühnen. .

Beruft Euch bei Cinkäufen if
lic Tribüne".

I Alls dem Staate Ncbrasla! j
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Herrn I. A. Bruno Wen. dem

Mann zwei Meilen nordöstlich von Sekretär des Kansas City langer--

hier am 29. Oktober 19J4 ums Le- - ickes. erhalten, woraus liervorgeh ,

. ...c. i..4. ..s;, 11- -. dan das bevorstehende Sai?aerfest
l'lll Willi, 11111)1 UIU. " ' -

teil die Rock Island Bahnlj.oM wegen der drohenden Kriegsgefahr
i wurde. Herr Werr iümmm!

fen zilhause zu bleiben, ist von einer
so schamlosen Frechheit, daß man
meinen sollte, sie müßte selbst für den

enthusiastischsten Anglomanen m
Amerika doch etwas gar zu starker
Tabak sein. Natürlich weiß man in

London sehr wohl, daß die Hollands,
sche Regierung gegen die neue deut-sch- e

Seepolitik nur darum protestiert
hat, weil sie sich den Weg offen las-se- n

will, um von Deutschland später
Schadenersatz zu verlangen für die

holländischen Schiffe, welche in der

deutschen Gefahrzone torpediert wer-de- n.

Wir wollen in diesem Zusam-

menhange noch daran erinnern, daß
auch amerikanische Schiffe in Eng-lan- d

festgehalten werden, wenn sie

sich nicht verpflichten wollen, Muni-tion- s.

und Kohlenladungen für eng-lisc-

Rechnung zu transportieren.
Ueber diese neueste englische Frech-

heit ist man sogar in Washington
entrüstet und man soll tatsächlich da-

ran denken, einmal mit Repressalien
sein Glück zu versuchen. Wenn man
sich wirklich dazu ermannt, was wir
vorläufig noch nicht recht glauben
können, so dürfte der englische Löwe

sehr schnell den Schwanz einziehen.

verschobenSchadenersatz auszahlen.
schreibt:

Wie die Sacken iel.t stehen, kannHalte zu Wilson.
itr- -
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Wie England Holland schützt.

In der New Yorker Evening
Mail" finden wir ein Bild, welches
die eigenartige Manier, in der Eng-

land die kleinen Nationen schützt, da-m- it

sie nicht dem fürchterlichen preu-
ßischen Militarismus zum Opfer fal-ei- n,

ungemein treffend vcranschau.

licht. Wir sehen da Holland, durch

einen furckjtsamm Bauern mit

Pumphosen und Holzschuhen reprä-

sentiert. Der arme Bauer steht mit
schlotternden Knien auf dem äußer
sten Ende einer Laufplanke. Er ficht

sich einer schrecklichen Alternative ge-

genüber, denn hinter ihm brüllt mit
drohend gesträubter Mähne der eng-lisc-

Leu, während unten im Wasser

die als 'Haifische dargestellten Tauch-boot- e

Deutschlands auf ihn lauern.
Er hat also nur die Wahl, ob er
sich von dem Löwen oder von den

Haifischen verschlingen lassen will.

Jir seinem eigenen Interesse ivollen
wir hoffen, daß er sich für das erstere

eiüscheidet, denn das ganze Gebühren
des englischen Löwen erinnert manch,
mal lebthaft an den Hund, der zwar
wütend bellt, aber nicht beißt. Das
Bild bezicht sich auf den neuesten
Gewaltstreich Englands gegen Hol-

land. Der schanilofe Charakter die-

ses Gewaltstreichs wird am besten

illustriert durch die folgende Erklä-

rung, welche die englische Regierung
kürzlich erließ. Holland habe gegen

ftrnnoni. 21. März. 't hier--' kein erfolgreiches Säiigcrfest abg!'.
halten werden. Die Exekutive der

vir cr,. tfi.r.-t."- v- r..l au.it. ri.itaaende Konvention der Töchter "!: f.'H

Mättnerchor-Uonze- rt

in cineoln, Ueb.!

Lincoln. Nebr.. 24. März. Der
frnrnnm Männerchor doin Deut

scheu Familien Verein hatte am
Domicrötag abend in seiner Halle,
1018 N. Str.. ein Konzert veran-stalte- t,

das recht gut besucht war
irnö als ein grober Erfolg bezeich
not werden kann. Die Säuger lei-

steten unter der bewährten Leltung
ihres Dirigenten, Herril 11 Boeh
mer, der sich auch als Solist aus
zeichnete, wirtlich Vorzügliches. Herr
start- Gloe ails Omaha half nüt sei-iic- n

Bariton Solis viel zum Er-fol- g

des festes bei. desgleichen Rrl.
l?mma Wittmann 'und Frau Aug.
Schwer mit ihrem kölnischen Tuett
Frau Direktorin und Frau Inspek.

torin". Das zahlreich erschienene

Publikum kargte denn auch nicht mit
Beifall und verlangte Zugaben. Der
Männcrchor kann mit Stolz auf dies
Konzert zurückblicken.
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Woche beschlossen, die Abhaltung des
Sängcrfestes zu verschieben, ohne jc
doch ein Tawm zu bestimmen. Die
Proben mit dein Fcstdirigenten wur-de- n

eingestellt. Für uns Sänger hier
ist es überaus schmerzlich, zu diesem

Schritt schreiten zu müssen: alles

Amerikanischen Revolution wählte
gestern nachnittag Beatrice für die

nächstjährige Konferenzstadt. Ein
Beschlilb. in welchenr Präsident Wil-so- n

die moralische Unterstützung in

der, gegenwärtigen Krise zugesagt
wird, wurde einstimmig angcnom.
mcn. .
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OMAHA, Nl.üR.ging flott voran, die beste Stimmung
herrschte überall und die Beteiligung
an den Proben nahm von Woche zu
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Woche zu. Nun mit einmal r,t alles
außer Frage, wenigstens für jetzt.
Aufgeschoben ist jedoch nicht aufgeho.
ben und wir hoffen, recht bald wie
der mit dem angefangenen Werke

Lincoln. 21 März. Im Haus
wurde gestern die Vorlage vcrwor.
fen. jedem Nebraska Soldaten, der
an der merikcnäschen Grenze gedient
hat, eine Nachbewilligung von $75
als Eztravergütung zu machen. Es
entspann sich darüber eine heftige
Debatte und als die Befürworter der
Vorlage sahen, dasz sie auf zu große
Opposition stießen, um die Borlage
zur Annahme zu bringen, griffen sie
die Gegner in sarkastischer Weise an.
Die Mitglieder neigten der Ansicht
zu: Wir haben unsere Jungcns
nicht zu Soldaten erzogen.' Wie
man trotzdem Krieg führen will, ist
eine Frage, die unter solchen Um-

ständen schwer zu lösen ist.
Im Senat wurde die Vorlage von

Moriartn verworfen, die eö Robert
Becchcr .Soivell, dem Leiter der
Omaha Wasserwerke, nicht gestatten
würde, mehr als ein politisches Aint
.zu bekleiden. Bekanntlich ist Herr
Howell Mitglied des republikanischen
NationalkomitceS und war mehr-
mals Anwärter auf politische Aem-

ter. Die Abstimmung war 20 gegen
11, und zwei: Buhrman und Strch-low- ,

haben nicht gestimmt.
Der Senat verwarf auch die Reso-

lution, die die Bundesregierung ob
des verlangsamten Eisenbahnpost-
dienstes scharf tadelt.

Die 60 Tage währende Sitzungs-zci- t

des Abgeordnetenhauses, für die

seine Mitglieder bezahlt werden, ist

Freitag abgelaufen und die Mitglie-
der werden jeden weiteren Tag ans
ihre eigenen Unkosten verbringen
müssen. Man darf deshalb erwar-tcn- ,

daß von jetzt ab mit Volldampf
gearbeitet werden wird, denn die

Leute werden bald empfinden, daß
sie zu Hause, ans ihren Feldern und
in Geschäften benötigt werden. Alle

Vorlagen, die bis nächsten Mittwoch
vom Siftingkomitee nicht heraus-bericht-

sind, werden automatisch
verfallen sein.

Beide Häuser haben sich bis Mon-

tag vertagt.

(Munde. dücMicbe ttMzr
ii W

tttt Erwachs findet ma in den Famitte

Fsrni'sdie neue deutsche Tauchbootkampagneweiter gehen zu können. Hoffentlich
haben Sie mehr Glück mit IhremAus Columbus, Neb.
auf den 29. April anberaumten Stlf
tunaslest. ' ß?f VT ß -

( MHMTVOMöHNochmals herzlichst dankend und
in der frohen Hoffnung, bald Frie
den und Ruhe im Lande zu haben,
verbleibe ich,
' Mit Sängergruß.

ganz ergcbenst

I. A. V. Wcrr.

da Sausmittel ist. Er entfernt die UnrelNigkeiten aus dem h,..m
und inach: neues, reiches, rothes Blut, und bildet feste Knochen und

m Er ist besonders für Kinder und Leute von zarter Körper,
beschaffenheit geeignet, da er auS reinen. Gesundet wngenden
Wurzeln und Kräutern hergestellt ist. Ueber ei Jahrhnndnt i Zjf
brauch, ist er zeiterpribt nd zeitbewShrt.
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Itn Leuten direkt geltelert durch die alleinigen gabrikanten und Sigentüme.ii
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Am vergangenen Sonntag wurde

Frau Chas. Segclke, eine der be

kanntesten deutschen Frauen nach

über vierjährigem Leiden, während
dessen sie sechsinal vom Schlag

wurde, vom Tode ereilt,

Sonntag früh erlitt sie einen weite,
ren Schlaganfall und zwei Stunden
sväter war sie bereits tot. Die Ver-

storbene, welche ein Alter von fast

73 Jahren erreicht hatte, wurde in
Silkeroa. Provinz Sachsen geboren.
Im Jahre 1873 reichte sie in (St)i

rago ihren sie überlebenden Gatten
die Hand zum Lebenöbunde. Drei

Jahre später lies; sich das Ehepaar
in Columbus nieder, wo sich die

i'nticklafene wie ibr ('Zatte die Ach

Gefängnisausbrecher bgekafzt.

Ncbraöka City. 24. März.
Nicht lange sollten sich Bm Mallow

sowie Joseph Endaley und Frau,
welche Tonnersttag nacht aus dem

hiesigen Gefängnis entflohen waren,
nachdem sie den Schließer Swanson

niedergeschlagen hatten, der goldenen
Freiheit erfreuen. Das ztteeblatt
wurde nur wenige Meilen südlich

der Stadt gestern aufgebracht, und
in das Gefängnis zurückgebracht.
Die Swanson zugefügten Vcrletzuu

gen sind so schwer, daß die Aerzte
sehr wenig Hosfnung auf feine Wie

derherstellung hegen.

Sewards Hochschule eingeweiht.
Scward, 21. März. Die nenc

hiesige Hochschule, deren Errichtuno,
$65,000 gekostet hat. ist gestern
abend in feierlicher Weise eingeweiht
morden. Der staatliche Hilfssupcr
intcndent für das Erziehungswcscn,
Woodward hielt di?xHauptrede. Ei
war früher Superintöiident der hie

figen Schulen gewesen. Das nein
Gebäude ist feuerfest uiid in jedci

Beziehung höchst modern.

Vichausstcllnng in Grand Island
Grand Island. 24. März Tn

Jahresaiisstellung der Ncbraökc

Short Horn Brccdcrs wurde Ton
ncrötag und Freitag hier abgehal-
ten. Es waren vorzügliche E?cn
dlarc kurznehornter Rinder untei

Frau Jobn Simpson mit ihrem -.

0R. VKTER FAHRNEY & SONS C0 ,

protestiert und sie als ungesetzlich
bezeichnet. Folglich sei es seine

Pflicht, seine Schiffs nach wie vor
durch die deutsche Gefahrzone nach

England fahren zu lassen. Wenn es
das nicht tue, sondern seine Schiffe
zuhause behalte, so trage es dadurch
zuin Erfolge der deutschen

bei. Und damit wie-

derum mache es sich einer unneutra-
len Handlung schuldig, die England
das Recht gebe, die in den englischen
Häfen liegenden holländischen Schiffe
zu requirieren und für seine eigenen
Zwecke zu verwenden.

Die englische Regierung ist nie um
Ausreden verlegen gewesen, wenn' es

galt, ihre Piratcnpoliiik zu rechtfer-

tigen. Mit dieser Erklärung aber
hat sie wirklich den Vogel abgeschos.
fen. Die Behauptung, daß es sich

die in den englischen Häfen liegen-de- n

holländischen Schiffe zu Gemüte
führen dürfe, weil die holländischen
Reeder es vorziehen, mit ihren Schif

Sohn befand, wurde gestern von

einer Lokoinotivc erfaßt. Frau
Simvson wurde auf der Stelle ge

19-- 25 Sa. Hoyne Are.. CHICAGO. ILL. fyf,

tötet, während ihr Sohn unverletzt ""v- -

davonkam.

:DIE DEUTSCHE DRUCKEREI
Norris auf der Heimreise.

Lincoln, 21. März. Wie auS

Waikinaton berichtet wird, hat Bun
deösenator Norris gestern abend die jla Art Druckarbeit in deutsch zu den mäiigtea

Lattt um Euch freie Kottonantchlee machen

NATIONAL PRINTING COMPANYHeimreise hierher angetreten, um am

Montag im Ailditorium in einer Rc

de seinen Standpunkt im Bundessc.
nat zu verteidigen.

Ecke 12. und Haroey StrauNATIONAL EUILDING
Anzüge gebügelt, 50c bei Careh's.

Diebischer Beamter.

tiing aller zu gewinnen wusste. Au-stc- r

dem Gatten betrauern vier
Töchter und ein Sohn, unser Mit-glie- d

in der StaatolegiSlatur. ChaS.

Segelke. Jr., das Dahinscheiden der
Entschlafenen. Die Beerdigung fand
ani Dienstag vom Trauerhause un-

ter allgemeiner Teilnahme statt.
Herr Pastor Neumärkcr hielt die

!.'eichenpredigt. Den Hinterbliebenen
unser aufrichtiges Mitgefühl.

Charles Lucker. der mit seiner
leiblichen Tochter als Mann und
Frau zusammen gelebt hatte, wurde

.wegeil Blutschande zu einer Zucht- -

Pierce, 21. März. Revision
der Bücher des früheren County-clerk- s

H. E. Rohn haben ergeben,den ausgestellten Tieren.
daß der clbe das County um $1,
486.23 beschwindelt bat. Unter
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anöercm hatte Rohn Zahlungsanwci
sunaen in Höbe von $149.20 aus
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yMotorüu

gestellt und einkassiert, wofür keine

Forderungen vorhanden waren.
Rohn ' ist nach Ablauf seines Ter-min- s

spurlos verschwunden.

Antoansstellnng in Holdredge.
Holdredge. 21. März. Die er

sie Automobil Ausstellung, deren sick

Holdredge
' rühmen kann, würd

Mittiuoch eröffent und währt lt

Samstag abend. Man rechnet, das.

etwa 6000 Personen dieselbe bii

SamÄag besucht haben werden.

Fra von Lokomotive getötet.
Alliance, 21. März. Ein Fuhr

werk, in welchem sich die

Um eine SrkiM n clara Zaet z
WNkkkN,

ntbm man ,,Lratte Brom Quinine". I5S

qbt Nur ein Brom Ouintne". Dik Unter
'christ von G. 23. Grove aus jeder Schach !el.

25c.

VtCVIMr. 'A

bauöstrafe von 12 bis 15 Jahren
verurteilt.

Die hiesigen Aerzte haben
ihre Gebühren zu crhö.

ben. Als Grund zu diesen. Schritte

geben sie an, daß alle Medikamente

ganz enorm gestiegen sind.

Der bis vor kurzer Zeit in einem
Geschäft in Leigh als Verkäufer

Joseph Fritz Wulf ist in
Chicago als deutscher Spion verhaft
sei worden. Er war Seemann auf
einem der internierten deutschen

Dampfer.
Frau George Loscke, welche sich

vergangene Woche einer sehr schwie.

rigen Operation unterziehen musz.

te, befindet sich den Umständen nach

wohl und wird hoffentlich wieder

hergestellt werden.
Es ist jetzt endgültig festgestellt.

tob die hiesige Brauerei sich nach

Wahre SparsamkeitrA!

i m
m

dem 1. Mai mit der Herstellung ; 5
m;.,f, Wirts" nsir VftsVtr,

Detsches Hans

Offizielle Ankündigungs '!

Ui

Wählt eine Car, die Ihr
Euch leisten könnt und
die Euch den größten
Dienst leistet.

Dies zeigt wahre Spar-samke- it

beim Einkauf
eines Automobiles.

Man findet den Vollbe-stan- d

des Wertes in je
der einzelnen Ear der
Willys - Oberland Er
Zeugnisse der vollstän-

digsten Auswahl von

Cars, die jemals von

einer Fabrik hergestellt
wurden.

"nserer Meinung nach dürften für die

meisten Familien die leichte Sechs

für $98S und die große Vier für
$850 am passendsten sein; sie sind

praktisch und elegant und geben
, dauernde ZufricdAcheit.

Wahre Sparsamkeit aber üben Sie,
wenn Sie diejenige Car der Willys.
Oberland Gesellschaft kaufen, die

Ihren Verhältnissen und Vedürf
nissen am besten angepaßt ist.

Jede einzelne nimmt Teil an den Er
sparnissen unserer riesenhaften Her
stellung jede dieser CarS nimmt un
serer Meinung nach unter anderen
Cars dieser Preisklasse eine führends

. Stelle ein.

Ldbt uns Euch helfen, eine Car auZ.
zusuchen, die für Ihre Verhältnisse
die größte Sparsan:keit bedeutet.

Kommt und seht, welch gute Car Sie
in der großen Oberland Vier für
$850 oder Oberland leichten Sechs
für $985 kaufen können.

,Tlese Preise treten am
1. April in Kraft:

'
Light Fonrs

Touri . . . .... J6!."
Woobftfr SiiHO

Evnntry ClnS .... Z7SS

Big FonrS

rri, . .. smo
ffioiiDftcC 135
Vouvt ? 125,1
eeda .........kltt

Light Sixes
?urln .......

oadli ........ $970
8iic $tH85
ed

WillhsSix
Tklg $1433

W'llys-Kmgh- ts

ffuur Sri9....1395
timr (juiwe $l6.r)(l
ttiur fboit I9."0
g,ur Limusie ..Slf.MJ
Cight Tourin ... $1950

Preiserhöliunz der ?i
Zse-n-r ud iht r !

deue m t. Mai knchobe
bt na diesem In mm, ha die
in ril.kieilichriitkN erschet
nrnbfn zeiqk icht metjt
geändert werde Innnlfii.

Alle reife (. . t.
leb. Sbnnea ofrne Ben
iiflirtiiHnii aeänbert metdctt.

A!e k U. S. A.

m
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Beer, befassen wird. Herr George
Rainbour kehrte Freitag von einer

Geschäftsreise mis dem Osten zu
rück, und gab obige Erklärung ab.

Hammond und Howard Koon ka

men in der Nähe von Fairbury
iim's Leben, als ihr Fuhrwerk von

einem Zuge erfaßt wurde. Der Tod

oar bei beiden augenblicklich ringe
treten.

V

Während Edward I. von Fran.
ken. der sich vor mehreren Wochen

durch das zufällige Entladen eines
fltoinfyerä lckwcr verletzt hatte, letz'

Sonntag, den 25. MSrj 1917
,

GROSSER BALL U

des
te , mittag nacht im tiefen Schlafe
T .. entstand Iüxa nach Mitternacht

2 nmOmaha Plattdeutschen Vereins r:uim
'Ji WILLYS-0VERLAN- D, Ine.

Tel. Douglas 5290 2047-4- 9 Santam Lir.
Gmaha, Nebraska

-

.nfolge eines überheizten Ofens ein

Feuer. Von Franken, welchem der
ööeg urch Qualm und Flammen,

Zi'sperrt war. mußte sich durch et-u- m

Sprung aus dem Fenster retten
unb trug eine schwere Verletzuirg der

Hüfte davon. Sein Zustand gibt
zu Besorgnissen Anlaß. Das Feuer
konnte bald gelöscht werden.

Vergangene Woche wurde in sei-ki- n

wnfic 9eab gelegenem ,öeim

252S23E

eescpßon Douglas 292 Elaölirl 1877

Charles Kumpf nach nur drcitägigerl
Krankheit am Lungenfieber vom To
de abberufen. Ter Verstorbene war
58 Jahre alt geworden und war ein

ckilgeZebener Bürger. Er hinterläßt
seine Frau und mehrere Kinder und

Ed. Mmtrcr's Restaurant
Wbm Samam Straße -

1 S85a, ?985 I
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The WilOvcrland Cpedo, 0Uo. ,v(
tZZyL J'" Jii ' Manufclurers of Willy-Knip- and Overland Automobile r- -' ''k

CS tnd Lieht CommercUl Cm ' '
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seine in Coluinbus wohnende Schwe
Frau Wm. Bucher.

Cafe für Darner rn tJfrßrnnunij
Neue Schule für Plymonth.

Plymouth. 21. März. Die h:e

figen Steuerzahler haben sich in ei

rr Spezialwahl für die Errichtung
einer neuen Schule und zu diesem
l'-xt- jiir d'C Au'-gab-e von $19,
UDO Schul Bondö erklärt. '

Jnpsrtirte n. einheimische Biere .' Weine

s

i .


